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Resultate des Projekts: 

Verkehrssegment 

• Analyse und Bewertung der bestehenden grenzübergreifenden 
Verkehrsinfrastruktur und Analyse der Angebote im öffentlichen Personenverkehr 
gezielt auf Verkehrsbelastung, tatsächlicher Zustand der Verkehrsverbindungen, 
neue Investitionen und Engpässe. 

• Prognosen der Verkehrsnachfrage im Planungsgebiet. 

• Vorschlag der Infrastrukturmaßnahmen für die Eisenbahnen. 

• Vorschlag der Anpassung der Streckenführung mit Nachdruck auf 
grenzüberschreitende Verbindung. 
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Resultate des Projekts: 

Sozioökonomisches Segment 

• Analyse und Bewertung sozioökonomischer Aspekte der Hochgeschwindigkeits-
Neubaustrecke. 

• Tschechisch-deutsche Bewertung des aktuellen Zustands des Untersuchungsgebiets 
bezüglich Siedlungsstrukturen, wirtschaftlichen Tätigkeit, demographischen und 
Ausbildungsstruktur, Arbeitsangebote und Beschäftigungsstruktur als auch anderer 
sozioökonomischen Kennzahlen und Potenziale des Gebiets. 
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Resultate des Projekts: 

Geologisches Segment 

• Analyse und Bewertung der geologischen Aspekte der Hochgeschwindigkeits-
Neubaustrecke und gemeinsame Bewertung der geologischen Zonen mit den 
tektonischen Störungen (z.B. Petrovice-Döbra, Krásný Les und Rudný Vrch) zum 
Zweck der näheren Erkennung der geologischen Strukturen des 
Untersuchungsgebiets. 

• Analyse der potenziellen geologischen Risikobereiche der geplanten Strecke. 

• Analyse des Umfangs der Erkenntnisse über die am meisten vorkommenden 
Gesteintypen entlang der Strecke. 

• Grenzüberschreitendes geologisches 3D-Modell des Untersuchungsgebiets. 
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Untersuchungsmethodik für Bewertung von zukünftigen Effekten:  

• Identifizierung von gemeinsamen und überschneidenden Bedürfnissen und ihre 
gegenseitige Kompatibilität aus Sicht der Tschechischen Republik und des 
Freistaats Sachsen. 

• Kriterien für Sammeln, Verarbeitung und Auswerten der Daten. 

• Strategische Dokumente. 

• Verkehrsmodelle. 

• Rechtsinstrumente für Management des grenzüberschreitenden Verkehrs. 
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Identifizierung von gemeinsamen und überschneidenden Bedürfnissen und ihre 
gegenseitige Kompatibilität aus Sicht der Tschechischen Republik und des Freistaats 
Sachsen 
• Unterstützung des Projekts der Schnellfahrstrecke auf der tschechischen und 

deutschen Seite der Grenze. 
• Endgültige Form des Vorschlags der Schnellfahrstrecke. 
• Neue Faktoren der grenzüberschreitenden verkehrsmäßigen Erschließung. 
• Infrastrukturprojekte auf der deutschen Seite: 

 Dresden – Schöna, 
 Verkehrskern Dresden, 
 Dresden – Berlin, 
 Dresden – Leipzig. 

• Anschluss der Stadt Ústí nad Labem an die Schnellfahrstrecke. 
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Kriterien für Sammeln, Verarbeitung und 
Auswerten der Daten - Datasheets 

• Katalog der Datenquellen mit den 
nachfolgenden Informationen:  

 Kurze Charakterisierung von Daten. 
 Datenquelle (einschl. der Verweise). 
 Zeitliche Relevanz der Daten – 

Entstehungsdatum, untersuchte 
Periode. 

 Frequenz der Datenaktualisierung. 
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Beispiele der analysierten Daten und deren Quellen: 

1. Allgemeine Aspekte 
 Infrastruktur und Gebietsplanung. 
 Rechtsrahmen und Finanzierung des Verkehrs. 

2. Sozio-ökonomische Aspekte 
 Soziale und Populationsentwicklung. 
 Populationsmobilität. 
 Ökonomische Struktur. 

3. Infrastruktur und Verkehr 
 Transportvolumen. 
 Angebot des öffentlichen Verkehrs. 
 Volumen von Reisenden. 
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit 
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Ing. Pavel Váleček 

Leiter der Abteilung Projektmanagement 

 

Správa železniční dopravní cesty, státní organizace 

Generaldirektion 

Referat Strategie (O26) 

E-mail: valecek@szdc.cz 
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